
S´will om fascht it i de grind,
Solang mer uf Erde moß wan-
dere, moß mer d´Leut näme 
wie se sind, s`giet nämlich kone 
andere…
(Walter Möll, Seephilosoph)

BODENSEE LINZGAU GÄSTE ZEITUNG

VeranstaltungenWussten Sie schon
…dass der „Linzgau“ an Popu-
larität gewinnt?  In der Kirchen-
organisation hieß das Dekanat 
nördlich des Bodensees Landka-
pitel Linzgau. Im Jahr 1135 er-
hielten die Grafen von Heiligen-
berg die Landgrafschaft Linzgau, 
von denen sie 1277 an die Grafen 
von Werdenberg und 1535 an die 
Fürstenberger überging. Im Lau-
fe des Mittelalters ging der Name 
des Grafensitzes Heiligenberg 
auf die ganze Grafschaft über, 
so dass der Name Linzgau durch 
den Begriff Grafschaft Heiligen-
berg verdrängt wurde.  

Für Nordlichter wirkt er manchmal heimtückisch. Der Apfelsaft 
soll vitaminreich und gesund sein, aber warum ist der „Moscht“ 
hinterhältig? Die Einheimischen lachen schelmisch, sie sind mit 
dem zu Alkohol gegorenen Apfelsaft groß geworden. Wer das Ge-
heimnis lüften will, sollte am Samstag in das Bodenseeobstmuseum 
nach Frickingen. 

Von Öpfel und Erdöpfel
Apfelsaft und Most
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Linzgauer Versle

Im Linzgau dreht sich immer und zu jeder Jahreszeit alles um Äpfel. 
Ob Erd-Äpfel, sprich Kartoffeln, oder Obst-Äpfel, sprich Apfel-Ku-
chen oder Apfel-Schnaps. Äpfel aller Art und in allen Formen waren 
und sind die Lebensgrundlage der Linzgauer. Kein Wunder, dass sie 
auch eine eigene Apfelkönigin verehren, wie in anderen Regionen 
die Winzer ihre Weinkönigin. Die Apfelkönigin hat hier sogar noch 
die beiden Apfelprinzessinnen Marina Möhrle und Patricia Sauter 
an ihrer Seite. Mit diesem Wochenende beginnen im Linzgau die 
Apfelwochen. Mehr Info: www.bodensee-linzgau.de

Wochenweisheit

23°bedeckt          17°Schauer          16° Schauer          13°Schauer

Freitag                Samstag               Sonntag	           Montag     

Samstag, 25.09. - 14 Uhr, „Ap-
felwochen am Bodensee“: Akti-
onstag im Bodensee-Obstmuse-
um, Frickingen
- 19.30 Uhr, Abendkonzert: 
Musica Mediaevalis, Münster 
Schloss Salem
- 20 Uhr, Jazz in St. Peter und 
Paul, Konzert von Barock bis 
Pop, Kath. Pfarrkirche, Owingen
Samstag, 25. – Sonntag, 26.09.
- Owinger Gewerbe- u. Erleb-
nistage, Gewerbegebiet Henker-
berg, Owingen
- Zisterziensertage: Thementage 
zum klösterlichen Leben in Sa-
lem, Schloss Salem
Sonntag, 26.09. - 11 Uhr, Jazz-
Matinée in AllerArt Kunst und 
Werk, Heiligenberg
Mittwoch, 29.09. - 14 Uhr, 
„Apfelwochen am Bodensee“: 
Schnupperkurs Apfelpflücken, 
Obsthof Bischoff, Haslerhof 87, 
Owingen (Anm. erforderlich bei 
Bodensee-Linzgau Tourismus 
e.V., Tel. 07553 / 917715)
Donnerstag, 30.09. - 19 Uhr, 
Konzert des Don Kosaken Chors 
W. Hlibka, Münster Schloss Salem
bis Sonntag, 03.10. - Ausstel-
lung „In Salem spielt die Mu-
sik! Prälatur / Münster Schloss 
Salem

Heute liegt der ehemalige Linz-
gau im Bodenseekreis und im 
Süden des Landkreises Sigma-
ringen. In den letzten Jahren 
gewinnt die Landschaft Linzgau 
und die Bezeichnung wieder an 
Popularität. Auch der regionale 
Tourismusverband nennt sich 
„Bodensee-Linzgau Tourismus 
e.V.“ und koordiniert die tou-
ristischen Aktivitäten der sechs 
Ferienorte Daisendorf, Frickin-
gen, Heiligenberg, Herdwangen-
Schönach, Owingen und Salem.

Lebenskünstler ist, 
wer seinen Sommer so erlebt, 
dass er ihm noch den Winter 
wärmt.

(Alfred Polgar, 1873 – 1975)

Patricia Sauter aus Frickingen und Marina Möhrle aus Salem


